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Eine Träne des Schmerzes,
aus Blut...

Von Summerpoison

Kapitel 2: Deine Augen sind nass - Meine Augen sind
kalt

Gelangweilt saß der Schwarzhaarige auf einem Felsvorsprung. Sein Blick war auf das
Flusstal gerichtet, in welchem das dunkelblaue Wasser unter dem Mondlicht leicht
schimmerte.
// Wohin dieser Fluss wohl führt? //
Mit einem Satz stand er auch schon am Flussufer. Mit den Augen immer wieder
abschweifend sah er in Richtung Strömung.
Es war schon sehr dunkel, die genaue Uhrzeit wusste Sasuke nicht. Die Müdigkeit
überkam ihn langsam. Er wollte schlafen, jedoch brauchte er dafür erstmal einen
Schlafplatz.
Als NukeNin konnte er frei über seine Zeit verfügen. Keine Missionen hieß aber auch
das Sasuke nun nichts zutun hatte.
Man könnte meinen der Uchiha hätte einen Plan um die Zeit totzuschlagen, dem war
aber nicht so.
Ziellos lief er schon mehrere Monate durch die Gegend. Zwar war sein Lebensaufgabe
Itachi zu finden, aber im Moment fand er einfach keine Spuren.
Nachdenklich ging er den Fluss entlang. Irgendwo würde er schon ankommen.

Einige Stunden später sah er sogar ein Dorf. Als er noch näher ging, konnte Sasuke
sogar schon sehen das in einem Haus das Licht brannte. Erstaunt darüber, weil es ja
mitten in der Nacht war, beschloss er einfach seiner Neugier nachzugeben.

Nun stand er vor dem Haus. Es war groß und wahrscheinlich schon etwas älter. Die
bekannte Atmosphäre ließ ihn erschaudern.
// Hier war ich doch schon mal…. // flog es ihm durch den Kopf.
// Jetzt steh ich hier wirklich, in einem fremden Dorf, in der Nacht, und bin kurz davor
um Asyl zu bitten. //
Immer darauf bedacht von niemandem gesehen zu werden war er kurz davor an der
Tür zu klopfen, als er plötzlich ein leises Wimmer von innen vernahm.
Der junge NukeNin legte sein Ohr an, und hört nun auch noch ein Schluchzen.
// Was ist da los?? //
Er sah, durch das Fenster neben der Tür, in die Wohnung hinein.
„Na..Naruto?? Naruto weint?“ Sasuke konnte seinen Augen kaum glauben! Da saß
doch echt sein ehemaliger Teamkamerad in der Küche, den Kopf auf seine Arme
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aufgestützt, und weinte sich die Seele aus dem Leib.
Der Schwarzhaarige wusste nicht was ihn mehr schockte: Die Tatsache dass er Naruto
nach all den Jahren wieder sah, oder dass er genau diesen weinen sah.
Noch vor 4 Jahren dachte Sasuke das der immer gut gelaunte Blondschopf keine
Tränenflüssigkeit besaß. Dieser schaffte es schließlich früher sogar ihm zu einem
Lächeln zu verhelfen.
Aber jetzt? Wie hatte sich Naruto verändert.
// Ich bin also in.. Konoha…// schoss ihm der Gedanke entgegen.

Immer noch weinend ging der Blonde die Treppe hinauf ins Badezimmer. Das Fass war
nun endgültig voll!
Oben angekommen ließ er sich erstmal heißes Wasser in die Wanne laufen.

Sasuke musste scharf nachdenken.
// Hier war ich doch schon mal! Verdammt wo geht er hin? //
„Badezimmer!“ Entfuhr es ihm. Schnell sprang er über das Dach auf die andere Seite
des Hauses. Und tatsächlich erblickte der Uchiha Naruto im Badezimmer, über die
Wanne gebeugt.

Naruto fing an sich auszuziehen. Zuerst den Pulli, dann das T-Shirt. Nun die
Winterhose, aber die Boxershorts ließ er vorerst noch an.

Als 17-Jähriger kannte Sasuke seinen Körper ja schon zu genüge. Den früheren besten
Freund aber nun halbnackt zu sehen bescherte ihm schon mulmige Gefühle. Er spürte
dass er rot wurde.
// Vielleicht sollte ich wieder gehen? Er scheint ja nur baden zu wollen // Sein
gesunder Menschenverstand hielt ihn aber immer noch an dem Fenster.

// Gleich ist es so weit // ging es dem Blauäugigen durch den Kopf.
Die Shorts ausgezogen stieg er in das Wasser. Mit seinen Händen griff er dann nach
einem Handtuch, in welchem etwas eingewickelt war.

// Was ist bloß mit mir los heute? // Der NukeNin konnte nicht glauben was er gerade
gesehen hatte. Jedoch war ihm noch fremder wie sein Körper darauf reagierte. Ihm
wurde heiß und Sasuke spüre wo sich sein Blut sammelte, nämlich in der Mitte seines
Bodys.

Der JoNin wickelte langsam das Messer aus dem Handtuch. Ohne lange zu zögern
schlitzte er einfach seine Pulsader auf.
„Aaaarr!!“ tönte es durch die tiefschwarze Nacht. Die Augen wieder mit Tränen gefüllt
blickte er auf die blutende Schnittstelle. Das Wasser färbte sich rot, durch die
austretende Flüssigkeit.

Nun musste Sasuke einfach eingreifen! Mit seinem Ellenbogen schlug er das große
Badezimmerfenster ein. Die Scherben flogen quer durch den Raum, aber der
Schwarzhaarige hatte nur Blicke für Naruto.

„Sasuke!?“ erstaunt setzte er sich auf.
„Was zum Teufel soll das werden Naruto??“
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„Das geht dich gar nichts an.. „
Er spürte schon wie die Kraft aus ihm wich. Gleich würde er ohnmächtig werden.
„Sag schon, was ist passiert? Ich hab dich vorhin weinen sehen!!“
„Nichts, wirklich…“
„Das kannst du mir nicht erzählen!! Sonst würdest du wohl kaum hier verbluten!!“
Sasuke musste handeln, und zwar schnell!! Reflexartig holte er aus seiner Tasche
einen Verband, mit der anderen Hand packte er Narutos blutendes Handgelenk.
Den jüngeren mit einem Zug aus der Wanne zu hieven war für den Uchiha eine
Leichtigkeit.
„Sasuke was wird das? Lass mich sofort wieder los!!“ Kraftlos versuchte sich der
Blondschopf loszureisen, doch es gelang ihm nicht.
Seine Augen wurden immer schwerer. Bald würde er für immer von dieser Welt
verschwinden.
„Naruto?? Naruto wach wieder auf!! Was ist passiert? Bitte sags mir!“
Als Sasuke fertig mit dem verband war fing der Blonde an leicht zu weinen. Aus seinen
geschlossenen Augen liefen Tränenbäche.
„Sasuke…. Wieso.. wieso bist du hier??“
„Sag mir lieber endlich wieso du dich umbringen willst!!“ erwiderte der Ältere.
„Mein Leben mach einfach keinen Sinn mehr…“
100 Prozentich sicher dass er nun sterben würde fing Naruto an zu erzählen:
„Ja, weil… da war dieser Brief..“
„Welcher Brief? Bitte beeil dich ein bisschen“
Er wusste selber nicht wieso er so darauf aus war, dass der JoNin schnell zum Ende
kam, aber vielleicht spürte er schon das der Blauäugige nicht mehr lange wach sein
würde.
„Iruka.. Iruka ist.. ist tot!!“
Als er diese Worte über die Lippen brach strömten noch mehr Tränen über seine
Wangen.
Dann merkte Sasuke plötzlich wie Naruto das Bewusstsein verlor.

----------------------ENDE----------------------
Jaa… wieder so ein super Ende oder?
Hm.. wie Sasuke wohl weiter vorgehen wird… Es bleibt spannend! (Hoffe ich…)
Ich beeil mich mit dem dritten Kapitel, spätestens Freitag sollte es on sein ^.~
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